
auf das Licht auf dem Adventskranz oder an 
der Weihnachtskrippe kann zum Ausgangs-
punkt werden, um dem Strahl des Göttlichen 
nachzuspüren. Die Stille bietet eine Chance, 
nach ihm Ausschau zu halten. Wer diesen 
Lichtstrahl Gottes in seinem Inneren ent-
deckt und ihm folgt, wird unweigerlich ein 
anderer Mensch. Wer den Hauch Gottes in 
sich erkennt und wachsen lässt, der kommt 
in Berührung mit seinem wahren Selbst und 
kann nicht mehr anders, als authentisch und 
echt leben.
Wenn wir authentisch nach dem Vorbild Jesu 
Christi leben, bedeutet das aber auch, dass 
wir nicht abseits der Welt stehen können. 
Unsere untrennbare Verbindung zu Gott er-
möglicht uns, Kraft zu schöpfen, um an Gottes 
Reich mitzubauen. Um uns einzusetzen für 
Gerechtigkeit und Frieden, um uns stark zu 
machen gegen Armut und moderne Sklaverei, 
um unsere Augen nicht zu verschliessen vor 
all den Dingen, die wir zum Wohle der Welt 
und ihrer Bewohner tun können. So wie die 
Hirten das göttliche Kind suchten, so suchen 
wir Orientierung, Gerechtigkeit und Frieden 
in dieser Welt – über Sprachen, Grenzen und 
Religionen hinweg. Das Kind in der Krippe 
ermuntert uns, nicht lockerzulassen, damit 
die Geburt Gottes in uns stattfinden kann.

P. Jacek Kubica
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Das Weihnachtsfest rückt immer näher. 
Die Weihnachtsatmosphäre spüren wir 
überall: festlich geschmückte Geschäfte, 
Lichtergirlanden in den Strassen, 
duftende Guetzli und viel Kerzenlicht.

Das alles und viel mehr gehört zu Weihnach-
ten, denn Weihnachten gilt als Fest der Liebe, 
als Fest der Freude und des Lebens. 

Gott ist einer von uns
Gott ist einer von uns geworden – und zu-
gleich bleibt er immer der ganz andere. Er 
ist insofern einer von uns geworden, weil er 
am eigenen Leib erfahren hat, wie es ist, eine 
Familie, Freunde, aber auch Feinde zu haben. 
Er erfuhr Liebe und Zuneigung, aber auch 
Ablehnung und Hass. Er kennt all unsere 
Gefühle von grösster Freude bis zur tiefsten 
Not und Pein. Gott ist keiner, der von oben 
herab zu uns Geschöpfen kommt, sondern 
er ist einer, der mitten unter uns ist. Jesus 
ist aus der Welt und Wirklichkeit Gottes in 
unsere Welt gekommen und hat sich in unsere 
Wirklichkeit eingemischt. In vielen Gleich-
nissen hat er versucht, den Menschen etwas 
vom Wesen Gottes nahezubringen, und mit 
seinem Leben hat er ein Vorbild gegeben, 
wie Gott eigentlich den Menschen gedacht 
hat, wie er ihn liebt und wie der Mensch 
leben soll. 

Geburt Gottes im Menschen
In unserer Spiritualität spielt das sogenannte 
Herzensgebet eine grosse Rolle. Pater Anselm 
Grün erklärte einst: «Mein persönlicher 
Weg ist das Herzensgebet. Ich sage zum Bei-
spiel beim Einatmen ‹Herr Jesus Christus›, 
beim Ausatmen ‹Sohn Gottes, erbarme dich 
meiner›. Aber ich denke nicht nach über die  
Worte, sondern ich lasse mich von den  
Worten in die Tiefe führen.»
Das tägliche Herzensgebet ist eine Möglich-
keit, das Herz für Gottes Wirken und Strahlen 
zu öffnen. Der Blick auf eine Kerze oder 

Dem Weihnachtsfest entgegengehen

Adventslied

Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden, 
dass er leuchte uns sehr
durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein 
Schimmer, 
und so leuchten auch wir, 
und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt
langsam der Weihnacht entgegen.
Und der in Händen sie hält, 
weiss um den Segen!

 Matthias Claudius (1740–1815)
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Mittwoch, 18. Dezember
14:00 «Weihnachtsfeier»
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Wir erfreuen uns an bekannten 

Weihnachtsliedern und wenn Sie 
mögen, singen Sie mit.

 Anmelden bis heute Freitag bei 
Doris Kümin, Tel. 055 416 03 36 
oder doris.kuemin@ekh.ch.

Donnerstag, 19. Dezember
14:00 «Pilates Care» 
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 22. Dezember
10:00 Gottesdienst mit Taufe am 4. Advent
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Rolf Jost

Kinder / Jugend
Samstag, 21. Dezember
17:15 Fiire mit de Chline   

«Weihnachten»
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Speziell für Kinder ab 3 Jahren bis 

und mit Kindergartenalter – gemein- 
sam mit Eltern oder Grosseltern. Im 
Anschluss kleiner Imbiss.  
Simone Mettler und das Team Fiire 
mit de Chliine.

16:00 bis 23:00   escape active 
«Fantastic Beats»

 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 
Jugendraum

 Für Jugendliche der 1. bis 3. Ober- 
stufe. Film- und Dinnerabend. 

 Anmeldung bis 20. Dezember:  
055 416 03 35, jugendarbeit@ekh.ch

17:15 Gottesdienst am 3. Advent mit 
BaSKi-Krippenspiel

 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Thema: «A allem sind d Ängel 

schuld» 
Pfarrer Rolf Jost

Donnerstag, 19. Dezember
10:15 Gottesdienst
 im Alterszentrum Turm-Matt in 

Wollerau 
Pfarrer Rolf Jost

Kinder / Jugend

Freitag, 13. Dezember
17:30 Krippenspielprobe
 für das Weihnachtstheater

Samstag, 14. Dezember
17:00 5liber-Club 
 Advents-Parcours 
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 

Jugendraum – für Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klasse

 Mitnehmen: Fr. 5.– und ein kleines 
Geschenk im Wert von max. Fr. 5.–. 
Transport nach Hause zwischen 
20:45 und 21:15 Uhr. Anmelden bis 
heute Freitag, Tel. 055 416 03 37, 
katechetin@ekh.ch.

Erwachsene

Montag, 16. Dezember
19:00 Stimmbildung
19:30 Projekt 7 – Die Nacht vor der 

Nacht – «Christmas Carols und 
Weihnachtslieder aus aller Welt»

 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Kirchenmusiker Alexander Seidel, 

www.projektchor-hoefe.ch

Mittwoch, 18. Dezember
20:15 Gesprächskreis
 Für alle Interessierten, die mitten 

im Alltag eine Insel zum Auftanken
 suchen. Anmeldung/Infos: Therese 

Wihler, Gemeindepädagogin, 
katechetin@ekh.ch / 055 416 03 37.

Donnerstag, 19. Dezember
17:45 Adventsfenster
 Wir öffnen unsere Türen, um unser 

Adventsfenster im Kirchgemeinde-
haus zu bestaunen und dazu einen 
Punsch mit Guetzli zu geniessen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Senioren

Dienstag, 17. Dezember
12:00 «Gfreuts Ässe»
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Freitag, 13. Dezember
18:00 ökumenischer Jugendgottesdienst
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Thema: Was ist das Wichtigste an 

Weihnachten? – Pfarrer Rolf Jost, 
Martin Buck und Petra Wohlwend

Sonntag, 15. Dezember
10:00 kein Gottesdienst am Morgen
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch
Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch
Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr
Amtswoche 14.–20. Dezember 
Pfarrer Rolf Jost
Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Das Friedenslicht von Bethlehem kommt 
auch zu uns!
Wie jedes Jahr wird in der Geburtsgrotte 
zu Bethlehem ein Licht entzündet, das 
von Kindern über die ganze Welt ver-
breitet wird. So kommt es auch zu uns in 
die Höfe. Das Friedenslicht kann nach 
folgenden Gottesdiensten mit nach 
Hause genommen werden:
Dienstag, 24. Dezember
17:00 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon: 

Vorabendfeier
23:00 Ref. Kirche Wollerau in Wilen: 

Christnachtfeier
Mittwoch, 25. Dezember
10:00 Ref. Kirche Wollerau in Wilen: 

Weihnachtsfeier

Friedenslichtkerzen
gross, Fr. 7.– (brennt 9 Tage)
mittel, Fr. 5.– (brennt 4 Tage)
klein, Fr. 3.– (brennt 2½ Tage)

Der Erlös ist vollumfänglich für das Kin-
derhilfswerk «Licht ins Dunkel – Denk 
an mich»!
Bitte bringen Sie eine Laterne mit!
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Friedenslicht von Betlehem  
Motto: «Achtsam sein»
In unserer Kirche brennt, wie jedes Jahr, 
das Licht von Betlehem ab Mittwoch,  
18. Dezember, und es bleibt während der 
ganzen Weihnachtszeit in der Kirche. Es 
wäre schön, dieses Licht nach Hause zu 
nehmen, damit es in jedem Haus am Heili-
gen Abend leuchtet.

19:30  Bussfeier vor Weihnachten und 
Beichtgelegenheit

Samstag, 21. Dezember
18:30 Beichtgelegenheit
19:00 hl. Messe vom 4. Adventssonntag
 Jahrzeit für Werner und Anna 

Odermatt-Baumgartner, Dorf- 
strasse 53.

Sonntag, 22. Dezember 
4. Adventssonntag
09:30 hl. Messe
14:00 bis 16:00   Beichtgelegenheit vor 

Weihnachten

Opfer
14./15. Dezember: Kollekte für das Schwei-
zerische Hilfswerk «Kinder in Not». Mit 
dieser Kollekte helfen wir den armen Kin-
dern in Afrika.
21./22. Dezember: Kollekte für Opfer des 
Erdbebens in Albanien

Gedanken zum 3. Adventssonntag
«Bist du der, der kommen soll, oder müs-
sen wir auf einen anderen warten – fragten 
die Jünger, die Johannes der Täufer zu 
Jesus geschickt hat.»

Die Zeit des Advents ist die Zeit des War-
tens. Wir warten zuerst auf das Weih-
nachtsfest – Fest der Geburt unseres Herrn 
Jesus Christus, als er zu uns Menschen 
gekommen ist. Aber warum sollen wir war-
ten, wenn er schon gekommen ist? Wozu 
sollen wir horchen, wenn wir ihn hören 
können; er spricht doch zu uns in seinem 
Wort aus der Bibel. Ist die Adventszeit im 
kirchlichen Jahr nicht wie ein Spiel, eine 
Kinderunterhaltung? 
Nein, weil er in dir noch nicht von neuem 
geboren wurde und du bist doch neu, erfah-
rener, mit neuen Ideen, reifer… Du bist 
anders als vor einem Jahr. Du schaust auf 
das Leben, auf die Menschen, die Probleme, 
auf die Welt anders als vor einem Jahr. Du 
hörst anders zu als vor einem Jahr. Du 
denkst auch anders als vor einem Jahr. Die 
Sachen, die für dich so wichtig waren, sind 
jetzt Banalitäten und diese, welche für dich 
nicht wichtig waren, sind jetzt für dich sehr 
wichtig. 
Gott muss von neuem in dir geboren wer-
den, um all diesem, was neu in dir und um 
dich herum ist, einen neuen Glanz und Sinn 
zu geben. Er muss in dir von neuem gebo-
ren werden.  

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Samstag, 14. Dezember
Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester
19:00 hl. Messe vom 3. Adventssonntag
 Jahrzeiten:
 Leo, Karolina und Elisa Annen, 

Riedweidweg 11
 Marie Annen-Portmann, 

Riedweidweg 11

Sonntag, 15. Dezember 
3. Adventssonntag – «Gaudete»
09:30 hl. Messe, anschliessend Pfarr- 

gemeindeversammlung im Pfarrei-
zentrum 

Dienstag, 17. Dezember
08:30 Rosenkranzgebet
09:00  hl. Messe 

Mittwoch, 18. Dezember
09:00  Beichtgelegenheit vor Weihnachten 

im Alterszentrum am Etzel
10:00 hl. Messe im Alterszentrum mit  

P. Jacek Kubica
 Anschliessend Besuch der kranken 

und alten Menschen mit der 
heiligen Kommunion vor Weih-
nachten im Zimmer. Bitte melden 
Sie sich beim Pflegepersonal, damit 
ich Sie besuchen kann.

Freitag, 20. Dezember
07:00 hl. Messe «Rorate» für Erwachsene
18:30 Beichtgelegenheit

Das Licht in deiner Hand,
trage es hinaus in die Welt,

in der Einsamkeit 
und Verzweiflung Einzug hält, 

Armut den Gipfel erreicht, 
die Würde vor Mensch und Natur 

sich dem Abgrund nähert. 
Das Licht in deiner Hand, 

erhellt den Morgen, den Tag, 
die Finsternis, 

in denen das Wesentliche 
einen Namen trägt: 

Menschlichkeit.
Edith Maria Bürge

Gottesdienste an den Weihnachtstagen 
Dienstag, 24. Dezember 
HEILIGABEND
14:30 ökumenischer Weihnachtsgottes-

dienst im Alterszentrum am Etzel 
17:00 Familienweihnachtsmesse, 

musikalisch gestaltet von Kindern 
und Marcel Stössel-Holdener

22:30 hl. Messe, «Christmette», mit 
Kirchenchor 

Mittwoch, 25. Dezember 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
09:30  Weihnachtsmesse

Donnerstag, 26. Dezember
Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
09:30 hl. Messe, anschl. Weinsegnung
11:00  hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Jacek Kubica

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 15. Dezember, um 10.30 Uhr 
im Saal des Pfarreizentrums
Geschäftsverzeichnis:
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Genehmigung der Jahresrechnung 

2018
3. Voranschlag 2020 und Festsetzung 

des Steuerfusses  auf 0.15 Steuerein-
heiten

4. Anregungen und Anfragen
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Donnerstag, 19. Dezember
14:30 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 20. Dezember
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 21. Dezember
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 22. Dezember
4. Adventssonntag
09:15 Messfeier in Freienbach
 Dreissigster für Robert Eggler- 

Mächler, Wilen.
11:00 Messfeier in Bäch
17:00 Waldweihnacht, mitgestaltet durch 

eine Bläsergruppe. Besammlung 
beim Schulhaus Schwerzi.

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 14./15. Dezember, neh-
men wir die Kollekte für die Kinderhilfe 
Bethlehem auf. Seit mehr als 60 Jahren 
engagiert sich diese Institution mit dem 
Caritas Baby Hospital für die Gesundheit 
und das Wohlergehen von Kindern und 
Jugendlichen im Westjordanland. Über 
46000 Kinder wurden im vergangenen 
Jahr dort behandelt. Unsere Spenden hel-
fen mit, dass in Bethlehem für viele Men-
schen auch in Zukunft Licht ins Dunkel 
kommen wird. Wir empfehlen Ihnen diese 
Kollekte und danken für jede Spende.

Gottesdienste

Samstag, 14. Dezember
09:15 Mutter-Kind-Gottesdienst in  

Freienbach
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag
09:15 Messfeier in Freienbach, musika- 

lische Mitgestaltung durch den 
Kirchenchor

09:30 Messfeier in italienischer Sprache 
 in Bäch

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 16. Dezember
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 18. Dezember
06:30 Rorate in Bäch
18:30 Versöhnungsfeier in Freienbach

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 47, Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Kapelle Bäch
Der Bau der Kapelle Bäch wurde auf Initia-
tive der Bewohnerinnen und Bewohner 
von Bäch im Zweiten Weltkrieg beschlos-
sen und umgesetzt. Am 22. Juli 1945 
wurde sie dem heiligen Landes- und Frie-
denspatron Nikolaus von Flüe feierlich 
geweiht. Im 74. Weihejahr dieser wunder-
schönen Kapelle ist der Kapellrat der 
Kapellgenossenschaft Bäch mit der Bitte 
an den Kirchenrat der Kirchgemeinde Frei-
enbach herangetreten, die Kapelle Bäch in 
die Pfarrkirchenstiftung Freienbach zu 

überschreiben, weil es zusehends immer 
schwieriger geworden ist, neue Kapellrats-
mitglieder für ein Amt zu gewinnen. Nach-
dem der Stiftungsrat der Pfarrkirchenstif-
tung die Zustimmung vom Bistum Chur 
erhalten hatte, wird die Kapelle Bäch auf 
1. Januar 2020 in die Pfarrkirchenstiftung 
Freienbach übergehen. Der Kapellrat Bäch 
löst sich auf.
An dieser Stelle möchte ich den Mitglie-
dern des Kapellrates Bäch – Paul Steiner, 
Präsident; Hans-Ueli Höfliger, bauliche 
Verantwortung; Roland Mächler, Aktuar; 
Margrith Camenzind, Kassierin; Susanne 

Tschümperlin, Sigristin – ganz besonders 
für ihren grossen Einsatz und das geleis-
tete Engagement über so viele Jahre und 
Jahrzehnte von Herzen danken. Dieser 
Dank gebührt auch ihren Vorgängerinnen 
und Vorgängern in den verschiedenen 
Ämtern. 
Ab 1. Januar wird Susanne Tschümperlin 
ihre Aufgaben als Sigristin der Kapelle 
Bäch für die Kirchgemeinde Freienbach 
übernehmen, wofür ich ihr besonders  
danken möchte.
 Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter

Waldweihnacht
Am Sonntag, 22. Dezember, und nicht am 
15. Dezember (wie letzte Woche fälschli-
cherweise publiziert), ist die ganze Pfarrei 
herzlich zur Waldweihnacht eingeladen. 
Wir besammeln uns um 17:00 Uhr beim 
Schulhaus Schwerzi.
Gestaltet wird die Waldweihnacht durch 
die Pfadi und Wölfe Höfe St. Georg, das 
Pfarramt und eine Bläsergruppe unter der 
Leitung von Heinz Kümin. Mit einem klei-
nen Imbiss schliesst die Feier.

Musik zum Gaudete-Sonntag in der 
Pfarrkirche Freienbach 
Am Sonntag, 15. Dezember, singt der 
Kirchenchor Freienbach zusammen mit 
den Kindern des Kinderchor-Projekts im 
Gottesdienst um 09:15 Uhr unter der Lei-
tung von Susanne Brenner besinnliche 
Adventschoräle. Die Messe wird von 
Mark Römer an der Orgel mitgestaltet.

Rorategottesdienst
Mittwoch, 18. Dezember,  
06:30 Uhr in Bäch

Anschliessend sind Sie 
zum Frühstück eingeladen.

✭✭✭

Sternsinger gesucht
Für die Sternsinger-Aktion 2020 suchen 
wir noch Kinder zur Unterstützung. Die 
Sternsinger werden im Gottesdienst am 
Montag, dem 6. Januar, um 09:15 Uhr 
ausgesandt. Nach den anschliessenden 
Hausbesuchen geniessen wir ein gemein-
sames Pizza-Essen.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen bis 
Freitag, 20. Dezember, auf dem Pfarramt 
Freienbach, Telefon 055 410 14 18 oder  
pfarramt.freienbach@swissonline.ch.

MUKI-Gottesdienst
Morgen Samstag, den  
14. Dezember, 09:15 Uhr, 
findet in Freienbach für 
Kleinkinder und Kinder 
bis ins Kindergartenalter 
mit Begleitung ein Mut-
ter-Kind-Gottesdienst 
zum Thema «Das Weihnachtsgeheimnis» 
statt. Wir hören eine Geschichte, singen 
und beten gemeinsam.
Nach dem Gottesdienst steht für die 
Erwachsenen Kaffee oder Tee und für die 
Kinder ein Sirup bereit. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf viele Kinder!
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freut sich auf viele Mitläuferinnen und Mit-
läufer. 

Infos zum Adventsfenster
Diese finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter «aktuell». Schauen Sie doch mal rein!

Friedenslicht
«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel. 
Aber wenn es ALLE tun, wird es heller.»
Jedes Jahr entzündet ein Kind aus Öster-
reich in der Geburtsgrotte von Bethlehem 
ein Licht, das in einer speziellen Laterne 
nach Linz gebracht wird. Von dort wird es 
in über 25 Länder verteilt. Das LICHT – als 
Zeichen des FRIEDENS – wird von Mensch 
zu Mensch weitergegeben und bleibt doch 
immer dasselbe LICHT. 
Am Sonntag, 15. Dezember, wird es wäh-
rend der Versöhnungsfeier in die Kirche 
gebracht werden. Spezielle Kerzen, die sie-
ben Tage lang brennen, können beim 
Schriftenstand für Fr. 7.– erworben werden. 
(www.friedenslicht.ch)

Voranzeigen

Sternsingen:  
Segen bringen – 
Segen sein
Nach einem alten, 
in neuerer Zeit wie-
derbelebten Brauch 
werden am Epipha-
niefest (Dreikönigs-
tag) Häuser und 
Wohnungen geseg-
net. In vielen Pfar-
reien ziehen Schüle-
rinnen und Schüler 

von Haus zu Haus, singen Weihnachtslie-
der, spenden den Haussegen und schreiben 
über die Haus- oder Wohnungstüre: 
20*C+M+B+20.
Auch in unserer Pfarrei werden sich die 
Sternsinger am Montag, 6. Januar, in Grup-
pen auf den Weg machen. Sie unterstützen 
dabei den Fonds «Kinder helfen Kindern» 
des Hilfswerkes Missio, dem der Erlös die-
ser Aktion zukommen wird. 
Wenn Sie von den Sternsingern besucht 
werden möchten, dann melden Sie sich bitte 
bis am 30. Dezember im Pfarramt. Ein Info-
Blatt mit Anmeldetalon liegt in der Pfarr-
kirche auf. Kinder, die mitmachen möch-
ten, melden sich bitte bis am 24. Dezember 
im Pfarramt.

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 15. Dezember
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Sonntag, 22. Dezember
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen

Kollekte 
FRAGILE Suisse hilft Menschen, die nach 
einem Schlaganfall auf Unterstützung 
angewiesen sind. Eines der vielen Ange-
bote ist das Begleitete Wohnen, das stun-
denweise kompetente und individuell ange-
passte Unterstützung bietet. Immer mit 
dem Ziel, dass die betroffene Person so 
bald als möglich wieder ohne Unterstüt-
zung selbständig wohnen kann. Daheim 
statt im Heim: Nach einem Schlaganfall 
weiterhin zuhause wohnen! 

Matinee mit Klarinettenquartett und Orgel
Die 82. Orgelmatinee vom Samstag, dem 
14. Dezember, um 11:00 Uhr in der Pfarr-
kirche Pfäffikon vereint Klarinettenklänge 
mit jenen der Orgel. Das abwechslungsrei-
che Programm wird eingeklammert von 
zwei festlichen Stücken für Klarinetten-
quartett und Orgel von Robert Lucas de 
Pearsall und Georg Friedrich Händel.
Das Klarinettenquartett CLARIBELLA 
musiziert zusammen mit dem Freienbacher 
Organisten Fabian Bucher. Das Innenleben 
der Matinee ist geprägt durch advent-
lich-weihnachtliche Stücke und Choralbe-
arbeitungen für Orgel solo oder Klarinet-
tenquartett. Das Zentrum bildet eine 
Kantate über das bekannte Adventslied 
«Macht hoch die Tür» von Walter Rein, in 
welcher das Publikum zum Mitsingen ein-
geladen ist. Als besonderer Leckerbissen 
erwartet Sie eine Bearbeitung von Felix 
Ochsner des berühmten Einsiedler «Salve 
Regina» für Klarinettenquartett. Lassen 
Sie sich überraschen.
Die vier Klarinettisten Vanessa Kälin, 
Fredy Kümin, Regula Kümin-Ochsner und 
Felix Ochsner freuen sich zusammen mit 
Fabian Bucher auf viele Zuhörerinnen und 
Zuhörer. (www.orgelmusikpfaeffikon.org)

Adventsfenster-Rundgang
Am Donnerstag, 19. Dezember, machen 
wir uns gemeinsam auf den Weg, um die 
wunderschönen Adventsfenster zu betrach-
ten. Treffpunkt 17:30 Uhr beim katholi-
schen Pfarramt. Die Frauengemeinschaft 

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte: FRAGILE Suisse

Samstag, 14. Dezember
11:00 Orgelmatinee mit dem Klarinetten-

quartett CLARIBELLA
19:00 Sonntagsgottesdienst mit Ehe- 

jubiläum

Sonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag
10:30 Sonntagsgottesdienst 
 mit dem Kirchenchor
 Stiftsjahrzeit für Edith Thurnherr- 

Högger.
11:30 Taufe von Sonja Schelbert
18:30 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst, Turmstübli
19:00 Versöhnungsfeier

Dienstag, 17. Dezember
09:00 Gottesdienst, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 18. Dezember
16:00 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 21. Dezember
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 22. Dezember
4. Adventssonntag
10:30 Sonntagsgottesdienst 
14:30 Gottesdienst kroatische Mission
18:30 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst
19:00 Rosenkranz

Kindermette mit Krippenspiel am  
Dienstag, 24. Dezember, um 16:30 Uhr
Wir freuen uns über viele Mitfeiernde!

Krippenfeier mit Kindersegnung in unserer 
Pfarrkirche
Donnerstag, 26. Dezember, 16:30 Uhr
Alle Kinder bis zum Kindergarten sind 
mit ihren Eltern herzlich eingeladen!

Feier des Sakramentes der Versöhnung/
Busse
Sonntag, 15. Dezember, 19:00 Uhr in der 
Pfarrkirche
Als Vorbereitung auf Weihnachten halten 
wir eine Bussfeier für Erwachsene und 
Jugendliche, anschliessend Punsch und 
Lebkuchen.
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Sonntagskollekte
Renovation der Dorfkirche in der Heimat-
pfarrei von Jozef Kuzár
Ein kleines Dorf im Osten der Slowakei mit 
seinen etwa 600 Einwohnern steht vor 
einer finanziellen Herausforderung: Bei der 
Kirche muss unbedingt das Dach ersetzt 
werden. Es ist die Kirche meiner Kindheit, 
deshalb hat sich der Pfarrer an mich gewen-
det und um eine Unterstützung gebeten. 
Die ganze Dachrenovation ist mit 130000 
Euro budgetiert. Da es in der Slowakei 
keine Kirchensteuer gibt, werden Renova-
tionen ausschliesslich durch Spenden finan-
ziert. 
Erlauben Sie mir ausnahmsweise, mit die-
sem persönlichen Anliegen an Sie zu ge - 
langen und um eine kleine Spende für  
die Renovation meiner Heimatskirche zu 
bitten. Ich danke Ihnen herzlich. 

Jozef Kuzár, Pfarrer 

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
15.12.  Anna Marie Theiler-Stocker, 

Bahnhofstrasse 16, Wollerau 
 91-jährig

Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Elisabethenopfer
Anlässlich des Elisabethentages vom ver-
gangenen November wurde in der Messe 
der Frauengemeinschaft Wollerau das 
Opfer für das Elisabethenwerk des schwei-
zerischen Frauenbundes aufgenommen. Es 
wurde der erfreuliche Betrag von Fr. 577.90 
gespendet, den wir dem Elisabethenhilfs-
werk überweisen.
Herzlichen Dank für diese grosszügige 
Spende!

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

3. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte: Pfarrkirche Heimat-
pfarrei von Jozef Kuzár

SAMSTAG, 14. Dezember
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

19:30 Schindellegi
 Konzert: «Freue dich – Christkind 

kommt bald»
 anschliessend Apéro durch die
 Frauengemeinschaft Schindellegi 

und die Kulturkommission der 
Gemeinde Feusisberg-Schindellegi

SONNTAG, 15. Dezember
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

17:30 Wollerau
 Bussfeier
 musikalisch mitgestaltet von 

«Singen im Gottesdienst» und 
Brigitte Fässler, Orgel

DIENSTAG, 17. Dezember
17:00 Wollerau
 Adventskonzert der Musikschule 

Wollerau

MITTWOCH, 18. Dezember
06:45 Schindellegi
 Rorategottesdienst
 musikalisch mitgestaltet von der 

Musikschule Schindellegi-Feusis-
berg; anschliessend Frühstück im 
Forum St. Anna

10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau 

DONNERSTAG, 19. Dezember
06:45 Wollerau
 Rorategottesdienst für die Primar-

schule und die Pfarrei, musikalisch 
mitgestaltet von Koni Schenkel 
(Orgel) und Brigitte Kümin (Flöte);

 anschliessend Frühstück im Pfarrei-
saal Wollerau

FREITAG, 20. Dezember
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

4. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte für die Klostergemein-
schaft Einsiedeln

SAMSTAG, 21. Dezember
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Gedächtnis für
 Angelo Butti-Gomez

SONNTAG, 22. Dezember
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 musikalisch mitgestaltet von der 
 Zithergruppe Rothenthurm

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Dreissigster für
 Josefine Kälin-Winet

19:00 Schindellegi
 Bussfeier

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Diakon 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Wir bitten Ehepaare, die im Jahr 2020 ein 
Jubiläum feiern, sich bis am 31. Januar bei 
uns im Sekretariat, Tel. 044 787 01 70 oder 
E-Mail:sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch, 
zu melden. Nähere Angaben folgen.

Friedenslicht aus Betlehem
Am dritten Adventssonntag kommt das 
Friedenslicht in Zürich an, das Licht, das 
ein Kind in Betlehem entzündet hat. Das 
Friedenslicht kann am Dienstag, dem  
24. Dezember, zwischen 10:00 und 12:00 
Uhr in der Kirche St. Anna, Schindellegi, 
und in Wollerau nach dem Gottesdienst 
um 17:00 Uhr abgeholt werden. 
Die Friedenslichtkerzen können ab dem 
24. Dezember für Fr. 8.– nach den Gottes-
diensten während der Weihnachtszeit 
bezogen werden (solange Vorrat!).

Vereine / Gruppen

Stubete Schindellegi
Freitag, 13. Dezember
13:30 Forum St. Anna
 Alle Spiel- und Jassfreunde sind 

herzlich eingeladen.  
Wir freuen uns auch über neue 
Gesichter.

Trauercafé
Freitag, 13. Dezember
16:30 Verenastube im Pfarrhaus Wollerau
 Anmeldung ist nicht erforderlich.

Singen im Gottesdienst
Freitag, 13. Dezember
19:30 Probe, Kirche St. Verena, Wollerau
Sonntag, 15. Dezember
16:30 Vorprobe, Kirche St. Verena
17:30 Bussfeier
Mittwoch, 18. Dezember
19:30 Probe, Pfarreisaal Wollerau
Freitag, 20. Dezember
19:30 Probe, Kirche St. Verena, Wollerau

Ad-hoc-Chor
Freitag, 13. Dezember
19:30 Probe, Forum St. Anna, Schindellegi
Freitag, 20. Dezember
19:30 Probe, Kirche St. Anna, Schindellegi

Voranzeigen

Fest der Ehejubilare im Seelsorgeraum Berg
Sonntag, 16. Februar
Sind Sie im Jahr 2020 10, 20, 25, 30, 40, 50, 
60, 65… Jahre verheiratet?
Dies möchten wir mit Ihnen feiern.

Wir freuen uns, Sie während den Weih-
nachtstagen zu folgenden Gottesdiensten 
einzuladen:

Weihnachten
Heiligabend, Dienstag, 24. Dezember
10:00 bis 12:00   Abholen des Friedens-

lichts in Schindellegi
17:00 Eucharistiefeier
 Familiengottesdienst mit Krippen- 

 spiel in Schindellegi und Wollerau
22:00 Eucharistiefeier
 Mitternachtsmesse in Schindellegi
22:30 Eucharistiefeier
 Mitternachtsmesse in Wollerau,
 musikalische Einstimmung ab 

22:15 Uhr

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
10:00 Eucharistiefeier 
 Festgottesdienst in Schindellegi, 

mitgestaltet vom Ad-hoc-Chor
10:30 Eucharistiefeier
 Festgottesdienst in Wollerau, 

mitgestaltet von «Singen im 
Gottesdienst»

Hl. Stephanus 
Donnerstag, 26. Dezember
09:00 Eucharistiefeier in Schindellegi
10:30 Eucharistiefeier in Wollerau

Heilige Familie
Sonntag, 29. Dezember
09:00 Eucharistiefeier in Schindellegi
10:30 Eucharistiefeier in Wollerau

15:00 Kindersegnung für den Seelsorge-
raum Berg in Wollerau

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen 3. Adventssonntag
Als Jesus in Israel lebte, hatten es die 
Menschen dort nicht leicht, das Land wurde 
von fremden Herrschern regiert. Den Men-
schen ging es schlecht. Die Menschen haben 
sich an die Worte aus der Heiligen Schrift 
erinnert: «Gott wird euch einen Erlöser 
schicken.» Aber wann? Und wie wird er 
aussehen? Den fremden Herrschern hatte 
dies Angst gemacht. Deswegen haben sie 
jeden verdächtigen Befreier eingesperrt, so 
auch Johannes. Eines Tages bat Johannes 
seine Freunde, die ihn im Gefängnis besuch-
ten: «Geht zu Jesus und fragt ihn, ob er 
der Befreier ist, auf den wir warten!» 
Jesus antwortete den Menschen: «Erzählt 
Johannes einfach von dem, was ihr hier 
hört und seht: Blinde sehen, Lahme gehen, 
Kranke werden gesund und Arme schöpfen 
Hoffnung.» Und dann lobte Jesus Johannes: 
«Johannes hat alles richtig gemacht und 
erzählt.»  Mt 11, 2–11

KIGODI mit Besuch vom Sami-
chlaus
Eine grosse Kinderschar erwar-
tete am Samstag den Samichlaus 
im Forum St. Anna in 
Schindellegi. Auch wenn er nicht 
mit dem Esel vorbeikommen 
konnte, so kam er doch mit sei-
nen Schmutzlis. Die Kinderau-
gen leuchteten, als sie ihre 
Sprüchli aufsagen konnten. Der 
Geschichte, die der Samichlaus 
erzählte, wurde genau zugehört. 
Jedes Kind bekam am Schluss ein Säckli, gefüllt mit Nüssen und Schoggi.

Bild Vreni Bürgi
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Ab 16:00 Uhr
• Moderiertes Rahmenprogramm mit 

Live-Musik der Gruppe «daughters and 
sons»

• Eintreffen der Stützpunktdelegationen
• Gedanken zum Motto des Friedens- 

lichtes 2019 «Achtsam sein»
• Lichtträgerverkauf zugunsten der 

Stiftung DENK AN MICH, Ferien und 
Freizeit für Menschen mit einer 
Behinderung

17:00–17:45 Uhr
• Ankunft Friedenslicht mit dem Schiff 

Arche und dem Friedenslichtkind 
Simone Solazzo aus Rümlang. Mit 
Integration von Menschen mit einer 
Behinderung.

• Entzündung der grossen Friedenslicht-
skulptur

• Lichtweitergabe an alle Anwesenden
• Musikalischer Ausklang mit Weih-

nachtsliedern

Sonntag, 15. Dezember, Zürich, Schiff-
steg Bürkliplatz

Jeweils kurz vor Weihnachten entzündet 
ein Kind in der Geburtsgrotte von Bethle-
hem ein Licht, welches mit dem Flugzeug 
nach Wien gebracht wird. Von dort aus 
wird das Friedenslicht an über 30 Länder 
Europas und in Übersee weitergegeben. 
Ein kleines Licht – als Zeichen des Friedens 
– wird von Mensch zu Mensch weiterge-
schenkt. 
Unter dem Motto «Achtsam sein» soll die-
ser Akt der Solidarität Menschen verschie-
dener Kulturen und Weltanschauungen 
verbinden. Die Stiftung «DENK AN MICH, 
Ferien und Freizeit für Menschen mit einer 
Behinderung» übernimmt auch dieses  
Jahr das Patronat. Der Erlös des Kerzen-
verkaufs geht an verschiedene Sommer- 
lager, damit auch Menschen mit einer kör-
perlichen Beeinträchtigung Momente der 
Lebensfreude geniessen können.

«Achtsam sein»
Das Motto des Friedenslichtes lautet «Acht-
sam sein». Es soll uns Menschen ermutigen, 
für Gerechtigkeit einzustehen, Benachtei-
ligte zu integrieren und ihnen in unserer 
Gesellschaft Raum zu geben.
«Achtsam sein» gilt auch in Bezug auf 
unsere Umwelt: Tragen wir der Schöpfung 
Sorge – sie ist die Lebensgrundlage auch 
für nachfolgende Generationen.
Ohne Licht kein Leben – ohne Frieden 
keine Zukunft.

Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Ankunft des Friedenslichtes aus Bethlehem

Impressum
Redaktion und Verlag:  

Theiler Druck AG
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau

Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Was ein Mensch
an Gutem in die Welt hinausgibt,

geht nicht verloren.
Albert Schweitzer

Gottesdienste – Agenda

Freitag, 13. Dezember
09:30 Rise&Shine – Müttertreff

Sonntag, 15. Dezember
10:00 Gottesdienst
 Predigt: Pfr. Bernhard Hunziker, 

FEG Fuhr, Wädenswil
 Kinderhort Arche, Kidsträff, 

Preteens, Three6Teens

Montag, 16. Dezember
16:00 Die «Brücke»  

Treffpunkt für Ausländer und 
Schweizer

Dienstag, 17. Dezember
06:00 Frühgebet im Gemeindezentrum 

Kapellhof

Donnerstag, 19. Dezember
19:30 Männergesprächsgruppe

Sonntag, 22. Dezember
10:00 Celebrate Christmas / Weihnachts-

feier für alle 
 Anmeldungen unter: www.feg-

hoefe.ch/christmas, 044 784 80 78 
oder info@feg-hoefe.ch

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Programm Friedenslichtankunft 
Sonntag, 15. Dezember, Bürkliplatz


